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Sicherheitsgläser von SAINT-GOBAIN GLASS

einleitunG

Für	den	einsatz	von	Sicherheitsglas	im	
und	am	Bau	gibt	es	kaum	noch	ein-
schränkungen.	Glas	ermöglicht	eine	
lichtdurchflutete	und	klare	Sprache	
der	Architektur.	dabei	werden	sicher-
heitsrelevante	Aspekte	nicht	vernach-
lässigt.	Glas	schafft	eine	offene	Atmo-
sphäre	und	schützt	gleichzeitig	vor	
umwelteinflüssen.	mit	dem	gezielten	
einsatz	von	Funktionsgläsern	werden	
zudem	fossile	Brennstoffe	geschont.

1930	meldete	das	unternehmen	ein	
Ver	fahren	zur	Herstellung	von	ein-
schei	ben-Sicherheitsglas	zum	Patent	an.	

der	markenname	SGG	Securit	wurde	
zum	Synonym	für	Sicherheitsglas.	ein	
erfolg,	der	verpflichtet.	durch	stetige	
Forschung	arbeiten	wir	an	der	Weiter-
entwicklung	unserer	Produkte	und	
bringen	als	ergebnis	zukunftsweisen-
de	lösungen	in	den	markt.	Wir	geben	
ihnen	gerne	einen	Überblick	über	die	
vielfältigen	Anwendungsmöglichkei-
ten	der	modernen	Sicherheitsgläser	
von	SAint-GoBAin	GlASS	und	den	
climAplus	Securit-Partnern.	Aus-
führliche	darstellungen	der	Systeme	
finden	Sie	jeweils	in	den	separaten	
Produktbeschreibungen.

Aktuelle	informationen	sowie	eine	
Übersicht	über	relevante	normen	er-
halten	Sie	im	internet	unter:		
www.climaplus-securit.com

Wir	bieten	ihnen	für	nahezu	alle	An-
wendungen	die	richtige	„Sicherheits-
verglasung“.	nutzen	Sie	die	vielfälti-
gen	möglichkeiten!	

Cover: Skywalk, Grand Canyon

Inhaltsverzeichnis: Karstadt, Dortmund

1.  Sony Center, Berlin

2. Dussmannhaus, Berlin

3.  WDR Bürogebäude, Köln
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Einscheiben-Sicherheitsglas (ESG)

einscheiben-Sicherheitsglas	SGG	Securit	
besitzt	aufgrund	seiner	spezifischen	
Herstellung	hervorragende	eigen-
schaften	für	den	passiven	Schutz	vor	
Verletzungen.

die	besonderen	eigenschaften	dieses	
Glases	werden	im	Wesentlichen	durch	
die	thermische	Behandlung	während	
des	Herstellungsprozesses	von	eSG	
erworben.	das	Glas	wird	in	einem	
„Vorspannofen“	innerhalb	eines	de-
finierten	Zeitraums	auf	ca.	620	°c	er-
hitzt	und	anschließend	schockgekühlt,	
so	entsteht	innerhalb	des	Glases	eine	
Zug-	und	druckspannung.

die	Spannungszone	im	Glas	kann	bei	
polarisiertem	licht	zu	doppelbrechun-
gen	(Anisotropien)	führen,	die	sich	unter	
bestimmten	Blickwinkeln	als	farbiges	
muster	abzeichnen.	nach	dem	soge-
nannten	Vorspannprozess	darf	das	
Glas	nicht	mehr	bearbeitet	werden,	
damit	das	innere	Spannungsfeld	und	
somit	das	Glas	nicht	zerstört	wird.	Alle	
Bearbeitungsschritte	erfolgen	daher	
vor	dem	Vorspannprozess,	mit	Aus-
nahme	von	Flächenbearbeitung	wie	
Ätzen	und	mattieren.

einscheiben-Sicherheitsglas	besitzt		
mit	mind.	120	n/mm²	und	je	nach		

Vorspanngrad	mit	bis	zu	200	n/mm²	
eine	wesentlich	höhere	Biegebruch-
festigkeit	als	Floatglas	mit	ca.	45	n/mm².	
die	erhöhte	temperaturwechselbestän-
digkeit	von	eSG	beträgt	ca.	200	K,	die	
von	Floatglas	hingegen	ca.	40	K.	Bei		
gewaltsamer	Zer	störung	oder	unsach-
gemäßer	Beanspruchung,	z.B.	an	der	
Glaskante,	bricht	das	eSG	in	stumpfkan-
tige,	lose	Stücke.	die	Verletzungsgefahr	
wird	so	wesentlich	reduziert.

Produktnorm DIn en 12150

Für weitere Informationen siehe  
Infopaket „Sicheres Wohnen mit Glas/ 
SecurIt Inside“.

SGG	Securit

druckspannung

Zugspannung

Aufbau der inneren Spannung bei ESG

1.
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ESG-H mit Heat-Soak-Test und ESG mit Alarmschleife

eSG-H	ist	ein	geregeltes	Bauprodukt	
aus	monolithischem	Glas	mit	beson-
derer	Sicherheit,	die	unter	anderem	
durch	die	durchführung	eines	Heat-
Soak-tests	gewährleistet	wird.

dieser	wird	durchgeführt,	um	nickel	-
Sulfid-einschlüsse	im	Glas	nachzu-
weisen,	die	zu	sogenannten	„Spon-
tanbrüchen“	bei	thermisch	vorge-
spannten	Sicherheitsgläsern	führen	
können.	daher	wird	das	thermisch	
vorgespannte	Glas	einem	zusätzlichen	
„Heißlagerungstest“	unterzogen,	der	
in	Bauregelliste	A	2008,	teil	1,	Anlage	
11.11	beschrieben	ist.	danach	sind	
thermisch	vorgespannte	Sicherheits-
gläser	in	einem	Heat-Soak-ofen	meh-
rere	Stunden	einer	Wärmebelastung	
bei	einer	temperatur	von	ca.	290	°c	
auszusetzen.	enthält	das	Glas	nickel-
Sulfid-einschlüsse,	so	dehnen	diese	
sich	aus	und	„sprengen“	die	masse	des	
Glases.	die	Scheibe	bricht	definiert	im	
Heat-Soak-ofen	und	ein	eventueller	
Ausfall	in	der	Fassade	ist	somit	prak-
tisch	ausgeschlossen.

das	Qualitätssiegel	von	SGG	Securit-H	
erkennen	Sie	an	der	markierung	im	
Securit-H-Herstellerstempel.	Vor	dem	
Heat-Soak-Prozess	wird	ein	blauer	
Farbpunkt	auf	das	Glas	aufgebracht,	
der	sich	nach	einhaltung	aller	vorge-
schriebenen	Parameter	braun	verfärbt.	
mit	dieser	markierung	stellt	der	Her-
steller	sicher,	dass	der	Heat-Soak-Pro-
zess	nach	den	geforderten	richtlinien	
durchgeführt	wurde.

Hersteller	von	SGG	Securit-H	werden	
ständig	von	neutralen,	unabhängigen	
Prüfstellen	überwacht.

Bauprodukt gemäß Bauregelliste A 
2008, teil 1, Anlage 11.11

Für weitere Informationen siehe 
Broschüre „SGG SecurIt-H“.

SGG	Securit-H,	SGG	Securit	AlArm

Bei	SGG	Securit	AlArm	handelt	es	
sich	um	einscheiben-Sicherheitsglas,	
bei	dem	mittels	Siebdruckverfahren	
eine	elektrisch	leitende	Farbe	(Alarm-
schleife)	aufgebracht	wird.	Während	
des	thermischen	Vorspannprozesses	
bei	der	Herstellung	von	eSG	wird	die	
Alarmschleife	dauerhaft	eingebrannt.

die	Alarmschleife,	die	mit	einer	
Alarmanlage	verbunden	ist,	hat	die	
Funktion	eines	elektrischen	leiters.	
im	Zer	störungsfall	bricht	das	Glas,	
dabei	wird	die	Alarmschleife	zerstört,	
der	Stromkreis	unterbrochen	und	die	
Alarmanlage	ausgelöst.	entsprechend	
den	VdS-richtlinien	sollte	die	Alarm-
schleife	jeweils	oben	rechts	oder	oben	
links	im	Glas	eingebaut	werden.	die	
eSG-Scheibe	mit	Alarmschleife	ist	
stets	zur	Angriffseite	hin	einzubauen.

Für weitere Informationen siehe 
Broschüre „SGG StADIP Protect“.

©	ecKelt	GlAS	GmbH

2. 3. 4.

1. Gelsenwasser AG, Germersheim

2. Landesbank Baden-Württemberg, Stuttgart

3.  max.center, Wels, © Eckelt Glas GmbH

4. Glas mit Heat-Soak-Qualitätssiegel
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Punktgehaltenes Sicherheitsglas

SGG	SecuriPoint	ist	ein	punktge-
haltenes	Verglasungssystem	aus	
einscheiben-Sicherheitsglas	im	kon-
struktiven	Glasbau.

die	lastabtragung	erfolgt	über	punkt-
förmige	edelstahlhalter.	diese	Vergla-
sungsart	eignet	sich	besonders	für	sehr	
transparente	Anwendungen,	bei	denen	
die	Punkthalter	auch	als	gestalterische	

elemente	eingesetzt	werden	können.	
um	die	sicherheitsrelevanten	Anfor-
derungen,	die	an	SGG	SecuriPoint	
gestellt	werden,	zu	erfüllen,	wird	bei	
der	Herstellung	des	Systems	auf	beson-
dere	Güte	geachtet,	insbesondere	durch	
den	erhöhten	Vorspanngrad,	geringste	
Fertigungstoleranzen	für	Kantenbear-
beitung	und	Bohrlöcher	sowie	bei	der	
durchführung	des	Heat-Soak-tests.	

Während	der	Fertigung	erfährt	
SGG	SecuriPoint	eine	besondere	
Qualitätssicherung.

technische regeln für punktgehaltene 
Verglasungen: trPV Fassung 2006, 
trlV, trAV

Für weitere Informationen siehe 
Broschüre „SGG PoInt“.

SGG	SecuriPoint

1.

4. 5.

2.

SAInt-GoBAIn GlASS Protect     SicherheitsgläserSAInt-GoBAIn GlASS Protect     SicherheitsgläserSAInt-GoBAIn GlASS Protect     Sicherheitsgläser



7	•	SAint-GoBAin	GlASS	Protect

Teilvorgespanntes Glas (TVG)
teilvorgespanntes	Glas	wird	während	
der	Herstellung	ähnlich	wie	eSG	einem	
thermischen	Vorspannprozess	unter-
zogen.	Aufgrund	einer	deutlich	länge-
ren	Abkühlphase	ist	die	Biegebruch-
festigkeit	im	Vergleich	zu	eSG	etwas	
geringer	und	liegt	bei	70	n/mm².	das	
gilt	auch	für	die	temperaturwechsel-
beständigkeit,	die	bei	ca.	100	K	liegt.

das	Bruchverhalten	von	tVG	unter-
scheidet	sich	wesentlich	von	eSG.	
Bricht	das	Glas,	entstehen	lange	risse	
von	der	Bruchstelle	bis	zum	rand	des	
Glases,	ähnlich	dem	Bruchbild	von	
Floatglas.	es	empfiehlt	sich	deshalb,	
tVG	zu	Verbund-Sicherheitsglas	
weiter	zuverarbeiten.	Hier	sorgt	das	
Bruchverhalten	für	eine	wesentlich	
höhere	resttragfähigkeit	des	Glases,	
falls	es	einmal	zum	Bruch	kommen	
sollte.

Beispiele	für	Anwendungen	von	tVG,	
in	der	regel	in	Verbindung	mit	VSG:

•	Vordächer

•	dachverglasung

•	Brüstungsverglasung

•	Glasstelen

•		Glasstützen	für	
Ganzglaskonstruktionen

•	Punktgehaltene	Verglasungen

•	Ganzglastüren	und	-anlagen

Produktnorm DIn en 1863

SGG	PlAnidur

©	ecKelt	GlAS	GmbH

6.

7.

3.

1. Jakob-Kaiser-Haus, Berlin

2.  Skylight, Frankfurt

3. BMW Welt, München, © Eckelt Glas GmbH

4. Ponte Canale Grande, Venedig

5. Jakob-Kaiser-Haus, Berlin

6. BMW Welt, München, © Eckelt Glas GmbH

7. LVA Landesversicherungsanstalt, Hamburg

©	ecKelt	GlAS	GmbH
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Farbbeschichtetes Sicherheitsglas  

SGG	emAlit	ist	ein	vollflächig	opak	
beschichtetes	einscheiben-Sicherheits-
glas	mit	intensivem	Farbglanz	und	
einer	hohen	Witterungs-	und	tempe-
raturbeständigkeit.	das	Glas	eignet	
sich	besonders	als	Füllelement	für	den	
einsatz	in	Fassaden	(SGG	emAlit-H).

Passend	zu	den	SGG	climAPluS-	und	
SGG	climAPluS	cool-lite-isoliergläsern	
steht	eine	farblich	angepasste	Farb-
palette	an	SGG	emAlit-Gläsern	zur	
Verfügung.

des	Weiteren	kann	SGG	emAlit	in	ver-
schiedenen	Bereichen	zum	einsatz	
gebracht	werden,	wie	z.B.	im	Sanitär-
bereich	als	trennwandfüllung,	dis-
kretionswand	oder	Wandverkleidung.	
Weitere	einsatzgebiete	für	emalitglä-
ser	sind	Küchenrückwände	und	möbel.	
SGG	emAlit	eignet	sich	ausschließlich	
für	Anwendungen,	die	nicht	hinter-
leuchtet	sind.	dies	gilt	auch	für	den	
einsatz	in	Fassaden.	Für	einen	dunklen	
Hintergrund	eignen	sich	dabei	insbe-
sondere	helle	Farben.	um	den	eindruck	

einer	bestimmten	Farbe	auf	Glas	zu	
visualisieren,	empfehlen	wir,	ein	origi-
nalmuster	anfertigen	zu	lassen.	
nach	baulichen	erfordernissen	kann	
SGG	emAlit	auch	als	SGG	emAlit-H	für	
die	Anwendung	in	der	Fassade	gelie-
fert	werden.

Für weitere Informationen siehe 
Broschüre „SGG eMAlIt und SGG SerAlIt“.

SGG	emAlit	

4.
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Siebbedrucktes Sicherheitsglas

SGG	SerAlit	ist	thermisch	vorgespann-
tes	Glas,	das	mit	keramischer	Farbe	im	
Siebdruckverfahren	veredelt	wird.

durch	den	thermischen	Vorspann-
prozess	wird	die	Farbe	dauerhaft	mit	
der	oberfläche	des	Glases	verbunden.	
Sie	zeichnet	sich	durch	sehr	hohe	Be-
ständigkeit	und	außergewöhnliche	
Farbbrillanz	über	viele	Jahre	aus.	die	
farblichen	Gestaltungsmöglichkeiten	
reichen	von	einfarbig	transluzent	über	
mehrfarbig	opak	bis	hin	zum	digitalen	
druck.	das	design	des	Glases	kann	
nach	Kundenwunsch	und	technischen	

möglichkeiten	gestaltet	werden.	es	
steht	außerdem	noch	eine	vielfältige	
Palette	von	Standardmustern	und	
motiven	der	climAplusSecurit-Part-
ner	zur	Auswahl.	um	den	eindruck	
einer	bestimmten	Farbe	auf	Glas	
zu	visualisieren,	empfehlen	wir,	ein	
original	muster	anfertigen	zu	lassen.	
Je	nach	baulichen	erfordernissen	kann	
SGG	SerAlit	auch	als	SGG	SerAlit-H	
geliefert	werden.

Für weitere Informationen siehe 
Broschüre „SGG eMAlIt und SGG SerAlIt“.

SGG	SerAlit

©	ecKelt	GlAS	GmbH

1.  Bürogebäude Capricorn, Düsseldorf

2.  BHF Friedrichstraße, Berlin

3.  AB-Projekt, Polen, Tychy

4. Cafeteria, Hamburg

5. Hachette, Paris

6. Stadtbücherei, Suhl1.

5. 6.

2.

3.
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Verbund-Sicherheitsglas (VSG)

das	Verbund-Sicherheitsglas	SGG	StAdiP	
wird	durch	das	Zusammenfügen	von	
mindestens	zwei	Glasscheiben	und	
einer	oder	mehreren	elastischen	hoch-
reißfesten	Polymerfolien	aus	Polyvinyl-
Butyral	(PVB)	hergestellt.	die	Gläser	
werden	in	einem	„Vorverbund“	als	
laminat	fixiert.	Anschließend	wird	die	
Glaseinheit	in	einem	Autoklav	(druck-
behälter)	unter	hohem	druck	(ca.	14	
bar)	und	Wärmezufuhr	(ca.	140	°c)	

dauerhaft	verbunden.	der	besondere	
Vorteil	von	Verbund-Sicherheitsgläsern	
besteht	in	der	Splitter	bindung	der	
Glasbruchstücke	bei	Zerstörung	des	
Glases	an	der	PVB-Folie.	So	wird	eine	
resttragfähigkeit	gewährleistet	und	
das	risiko	von	Schnitt-	und	Stichverlet-
zungen	minimiert.

VSG	lässt	sich	aus	den	unterschied-
lichsten	monogläsern	herstellen,	z.B.	
VSG	aus	tVG	und	eSG	unter	anderem	

mit	keramischem	Siebdruck	oder	mit	
design-Gussgläsern.	Sämtliche	low-e-	
beschichtete	Wärmeschutz-	und	Son-
nenschutzgläser	von	SAint-GoBAin	
GlASS	erhalten	Sie	als	Verbund-Sicher-
heitsglas.	

Produktnorm DIn en 12543

Für weitere Informationen siehe  
Broschüre „SGG StADIP Protect“.

SGG	StAdiP

Begehbares Verbund-Sicherheitsglas

SGG	StAdiP	lite-Floor	sind	begehbare		
Verglasungen,	die	aus	drei	oder		
mehreren	einzelgläsern	verbunden	
werden.	dabei	übernimmt	das	oberste	
deckglas	die	Funktion	der	nutz-	und	
Verschleißschicht.	das	deckglas	kann	
mit	einem	keramischen	Siebdruck	
versehen	werden,	um	eine	bestimmte	
rutschhemmungsklasse	zu	erzielen,	
aktuell	geprüft	sind	rutschhem-
mungsklassen	von	r	09	bis	r	12.	lie-
fermöglichkeiten	bestehen	bis	rutsch-
hemmungsklasse	r	12.

durch	den	einsatz	von	color-PVB-Folien	
besteht	die	möglichkeit,	begehbare	Ver-
glasungen	farblich	zu	gestalten	und	als	
designelement	einzusetzen.	linienför-
mig	gelagerte	begehbare	Gläser	können	
in	Floatglas	ausgeführt	werden.	Punkt-
förmig	gehaltene	Verglasungen	müssen	
aus	tVG	produziert	werden.

Begehbare	Verglasungen	sind	in	
deutschland	über	die	technischen	
richtlinien	für	linienförmig	gelagerte	

Verglasungen	geregelt.	die	Anwen-
dungsmöglichkeiten	sind	im	Vergleich	
zu	einer	„Allgemeinen	bauaufsichtli-
chen	Zulassung	-	AbZ“	für	begehbare	
Verglasungen	stark	eingeschränkt.	
neben	größeren	elementen	sind	hier	
auch	punktgehaltene	begehbare	
Verglasungen	innerhalb	der	„AbZ“	
möglich.

Für weitere Informationen siehe Broschü-
re „SGG StADIP lIte-Floor eVolutIon“.

SGG	StAdiP	lite-Floor	

1. 2. 3. 4.



11	•	SAint-GoBAin	GlASS	Protect

Verbund-Sicherheitsglas und  
Glas mit Alarmdraht

unter	diesen	Begriff	fallen	Verbund-	
Sicherheitsgläser,	die	besonderen	Si-
cherheitsklassifikationen	entsprechen.	
die	Sicherheitsklassen	orientieren	sich	
an	den	eigenschaften	der	Funktionen.

die	erreichung	der	Sicherheitsklasse	
wird	durch	eine	offizielle	Prüfstelle	
mittels	Prüfverfahren	nach	din	en-
normen	und/oder	VdS-richtlinien	
festgelegt.	

•		SGG	StAdiP	Protect	typ	P-A	–		
durchwurfhemmende	Verglasung	
Klassifizierung	nach		
din	en	356	A	P1A–P5A

•		SGG	StAdiP	Protect	typ	P-B	–		
durchbruchhemmende	Verglasung	
Klassifizierung	nach		
din	en	356	B	P4B–P8B

•		SGG	StAdiP	Protect	typ	Br	–		
durchschusshemmende	Verglasung	
Klassifizierung	nach		
din	en	1063	Br	1–Br	7

•		SGG	StAdiP	Protect	typ	d	–		
sprengwirkungshemmende	Verglasung	
Klassifizierung	nach		
din	en	13541	er	1–er	4

Produktnormen DIn en 356,  
DIn en 1063, DIn en 13541

Als	zusätzliche	Sicherheitsfunktion	
besteht	die	möglichkeit,	Alarmdrähte	
in	die	SGG	StAdiP	Protect-einheit	zu	
integrieren.

Hierbei	wird	ein	0,1	mm	dicker,	elek-
trisch	leitender	Feinsilberdraht	auf	
die	PVB-Folie	aufgebracht	und	in	das	
Verbund-Sicherheitsglas	einlaminiert.

der	draht	wird	mit	einer	Alarmanla-
ge	verbunden.	Bei	Beschädigung	der	
Scheibe	durch	einen	Angriff	bzw.	ein-
bruchversuch	zerreißt	der	draht	und	
löst	durch	unterbrechung	des	Strom-
kreises	einen	Alarm	aus.

Für weitere Informationen siehe  
Broschüre „SGG StADIP Protect“.

SGG	StAdiP	Protect

5.

6.

1.  Glasinform, Wien, Österreich

2.  Scania, Grand, Belgien

3.  OHRA Verzekeringen, Arnheim, Niederlande

4. Privathaus, Antwerpen, Belgien

5. Peek und Cloppenburg, Chemnitz

6. Bundeskanzleramt, Berlin
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Farbiges Verbund-Sicherheitsglas

Gläser	gewinnen	durch	Farbe	beson-
ders	an	Wirkung	und	visueller	Präsenz.	
mit	SGG	StAdiP	color	können	Sie	Far-
be	zeigen!

die	farbliche	Gestaltung	des	Glases	
wird	über	das	einlaminieren	von	in	der	
masse	eingefärbten	PVB-Filmen	(Poly-
vinyl-Buteral)	zwischen	mindestens	
zwei	Glasscheiben	erreicht.

ihnen	stehen	mehr	als	1.000	Farb-
kombinationen	zur	Verfügung.	das	
Farbspektrum	reicht	von	klaren	Farb-
tönen	im	Primärfarbbereich	über	Zwi-
schentöne	von	transluzent	hellmatt	
bis	hin	zu	opaken	Farbgebungen.	die	
Farbkombination	wird	durch	die	unter-
schiedlichen	Folienlagen	beeinflusst.

Fast	alle	Folienkombinationen	sind	uV-
beständig	und	daher	auch	im	Außen-
bereich	einsetzbar.	Allerdings	können	
innen-	und	Außenansicht	durch	die	Fo-
lienkombination	voneinander	abwei-
chen.	Wir	bitten	Sie,	hier	im	einzelfall	
rücksprache	mit	uns	zu	halten.

dank	der	Sicherheitseigenschaf-
ten	von	SGG	StAdiP	color,	die	dem	
Verbund-Sicherheitsglas	nach	din	
en	12543	teil	1–6	und	din	en	14449	
entsprechen,	ist	SGG	StAdiP	color	in	
sämtlichen	Bereichen	einsetzbar,	wo	
die	baurechtlichen	regeln	den	einsatz	
von	VSG	vorschreiben.

um	das	visuelle	erscheinungsbild	der	
Farbfolien	so	neutral	wie	möglich	wie-
derzugeben,	wird	in	der	regel	für	die	

Herstellung	von	SGG	StAdiP	color	das	
extraweiße	eisenoxydarme	Float	glas	
SGG	diAmAnt	verwendet.	

durch	energieeinstrahlung	von	Son-
nenlicht	oder	künstlichen	lichtquellen	
kann	die	zulässige	temperaturwech-
selbeständigkeit	von	Floatglas	über-
schritten	werden.	im	einzelfall	emp-
fehlen	wir	deshalb	den	einsatz	von	
thermisch	vorgespannten	Gläsern.

Für weitere Informationen siehe 
Broschüre „SGG StADIP color“.

SGG	StAdiP	color

©	ecKelt	GlAS	GmbH
2.1.

1.  Zumtobel Staff, Berlin

2. SAINT-GOBAIN Verkaufsbüro, Berlin
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Verbund-Sicherheitsglas mit Schalldämmung

das	Verbund-Sicherheitsglas	mit	her-
vorragenden	Schalldämmwerten.

SGG	StAdiP	Silence	bietet	aufgrund	
eines	speziellen	inlayers	als	Zwischen-
lage	in	der	PVB-Folie	außerordentliche	
Schallschutzeigenschaften.	durch	den	
inlayer	im	PVB-Folienverbund	wird	ei-
ne	entkopplung	des	Schalldrucks		
er	zielt	und	so	der	übertragene	Schall-
pegel	reduziert.

die	Vorteile	von	SGG	StAdiP	Silence	
auf	einen	Blick:

•	Sehr	hohe	Schalldämmung

•	Geringe	elementdicke

•		Sicherheitsglas	für	den		
Verletzungsschutz

SGG	StAdiP	Silence	ist	ein	geregeltes	
Bauprodukt	nach	Bauregelliste	A,	teil	
1	lfd.	nr.	11.14	und	ist	für	die	Anwen-
dung	im	Überkopfbereich	nach	trlV*	
geeignet.

(reißfestigkeit	>	20	n/mm²,		
Bruchdehnung	250%)

Für weitere Informationen siehe  
Broschüre „SGG StADIP SIlence“.

SGG	StAdiP	Silence	

technische Werte

typ/Bezeichnung
rw

(in dB)
c

(in dB)
c

tr

(in dB)
Dicke
(mm)

SGG StADIP  
SIlence 33.1 36 –1 –1 6

SGG StADIP  
SIlence 44.1 38 –1 –3 8

SGG StADIP  
SIlence 55.1 39 –1 –4 10

SGG StADIP  
SIlence 66.2 40 –1 –3 13

SGG StADIP  
SIlence 86.1 41 –1 –4 14

SGG StADIP  
SIlence 88.1 42 –1 –3 16

SGG StADIP  
SIlence 1010.1 44 –1 –3 20

SGG StADIP  
SIlence 1212.2 45 –1 –3 25

* Nach DIN EN ISO 12543-2.
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Weil	Glas	mit	seiner	klaren	optik	freie	
Blicke	erlaubt,	erfreut	sich	dieses	faszi-
nierende	material	immer	größerer	Be-
liebtheit.	Wurde	bis	vor	einigen	Jahren	
Glas	im	Außenbereich	hauptsächlich	
in	Fenstern	und	Schaufenstern	einge-
setzt,	so	findet	man	Glas	heute	dank	
der	modernen	Verarbeitungstechniken	
als	Allroundtalent	für	fast	jeden	ein-
satzzweck	an	der	Fassade.

im	Folgenden	erhalten	Sie	einen	Über-
blick	über	die	Außenanwendungen,	
bei	denen	Sicherheitsglas	aufgrund	
der	gesetzlichen	Bestimmungen	oder	
nach	anerkannten	regeln	der	technik	
zum	einsatz	kommt.

Ganzglas-Fassadenverglasungen	fin-
den	Anwendung	in	unterschiedlichen	
Konstruktionsprinzipien:

•	 	Allseitig	gerahmtes	Fassaden	paneel	
in	Pfosten-riegel-Bauweise

•	 	Zweischalige	Glasfassade	mit	
hinterlüfteten	Brüstungsgläsern,	so-
genannte	„Zweite-Haut-Fassade“

•	 	Structural-Glazing-Variante	mit	ge-
klebten	Glaselementen	auf	Adapter-
rahmen

•	 	Punktgehaltene	Fassadenelemente	
als	monoverglasung	oder	als	isolier-
glas	mit	Punkthaltern

•	 	Glasvordächer,	z.B.	SGG	rooFlite	als	
anwendungsfertiges	System	
(Z-70.3-29)

Voraussetzungen:

technische	regeln	für	die	Verwendung	
von	linienförmig	gelagerten	Ver-
glasungen	(trlV)	08-2006	

technische	regeln	für	die	Verwendung	
von	absturzsichernden	Verglasungen	
(trAV)	01-2003

technische	regeln	für	die	Bemessung	
und	die	Ausführung	von	punktförmig	
gelagerten	Verglasungen	(trPV)	08-2006

eSG-H	nach	Bauregelliste	2008,	teil	A,	
Anlage	11.11

din	18516-4	Außenwandverkleidung	
hinterlüftet;	einscheiben-Sicherheits-
glas;	Anforderungen,	Bemessung,	
Prüfung

din	1055	1–5	einwirkungen	auf	trag-
werke

din	18008	1–2	Glas	im	Bauwesen,	
Bemessungs-	und	Konstruktionsregeln

Fenster, Fassade und Schaufensterverglasung

AuSSenAnWendunGen

1.

3. 4.

SAInt-GoBAIn GlASS Protect     Sicherheitsgläser
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1.  Neven Dumont, Köln

2.  Panstwowa Wyzsza Szkola Zawodowa, 
Biala Podlaska, Polen

3.  Modehaus Zara, Köln

4. Glaspalais Heerlen, Niederlande

5. Forum im Mediapark, Köln2.

5.

Dachverglasungen und Sonnenschutz

Großflächige	Verglasungen	im	dach-	
und	Fassadenbereich	sind	in	der	Ar-
chitektur	ein	modernes	mittel,	um	das	
Bedürfnis	nach	natürlichem	tageslicht	
und	repräsentativen	Bauten	zu	verwirk-
lichen.	um	die	nutzung	des	tageslich-
tes	sorgenfrei	zu	genießen,	sind	bei	der	
Planung,	Konstruktion	und	dem	einbau	
der	Verglasungen	einige	wichtige	Punk-
te	zu	beachten.

Dachverglasungen
Für	„Überkopfverglasungen“	mit	
einem	neigungswinkel	von	mehr	als	
10°	gegen	die	Vertikale	schreibt	das	
diBt	in	den	technischen	richtlinien	
für	linienförmig	gelagerte	Verglasun-
gen	(trlV)	den	einsatz	von	Verbund-
Sicherheitsglas	vor.	Zur	Verbesserung	
des	Schallschutzes,	speziell	um	die	
Geräusche	von	aufprallendem	regen	

oder	Hagel	zu	minimieren,	hat	sich	
das	schalldämmende	Verbund-Sicher-
heitsglas	SGG	StAdiP	Silence	bewährt.	
Zu	reinigungszwecken	betretbare	Ver-
glasungen	und	punktgehaltene	dach-
verglasungen	sind	nicht	geregelt.	Für	
diese	Verglasungen	ist	vor	Baubeginn	
im	einzelfall	eine	Zustimmung	von	der	
zuständigen	Baubehörde	erforderlich.

Sonnenschutzverglasungen
Sonnenschutzverglasungen	SGG	cool-lite	
finden	vor	allem	bei	großzügig	gewähl-
ten	Verglasungen	ihre	Anwendung,	um	
das	Aufheizen	des	Gebäudeinneren	in	
den	warmen	Jahreszeiten	zu	minimieren.	
die	Funktion	des	Sonnenschutzglases	
wird	durch	die	reflexion	der	Sonnen-
schutzbeschichtung	sowie	durch	die	
Absorption	der	Sonnenenergie	erzielt.	
durch	die	eingetragene	energie	kann	es	

insbesondere	bei	durchgefärbten	Glä-
sern	wie	SGG	PArSol	oder	SGG	Antelio	
Grün,	Bronze	zu	starkem	Aufheizen	der	
Gläser,	verbunden	mit	inneren	Span-
nungen	und	Hitzesprüngen,	kommen.	
Aus	diesem	Grund	empfehlen	wir	den	
einsatz	von	thermisch	vorgespannten	
Gläsern.	mit	thermisch	vorgespannten	
Gläsern	lassen	sich	außerdem	design-
varianten,	z.B.	mit	siebbedruckten	Glä-
sern,	umsetzen.	Passend	zu	den	Sonnen-
schutzgläsern	SGG	cool-lite	erhalten	
Sie	die	farblich	angepassten	Fassaden-
platten	ebenfalls	in	Sicherheitsglas.	Auf-
grund	der	eigenfarbe	des	Glases	und	des	
subjektiven	Farbempfindens	empfiehlt	
sich	eine	Bemusterung.

Für weitere Informationen siehe Broschü-
re „SGG clIMAPluS SolAr control“.
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4.3.

Innentrennwände, Ganzglasanlagen, Glastüren, Duschen, 
Möbel und Spiegel

innenAnWendunGen

Innentrennwände, Ganzglas-
anlagen und Glastüren
Glas	als	material	in	trennwänden	und	
Wandverkleidungen	bietet	Fläche	für	
eine	Vielzahl	von	designanwendungen,	
ohne	dabei	den	Sicherheitsaspekt	aus	
dem	Auge	zu	verlieren.	Für	den	einsatz	
von	Glas	im	innenraum,	insbesondere	
im	öffentlichen	Bereich,	gelten	un-
terschiedliche	richtlinien	und	Anfor-
derungen,	die	vor	Konstruktion	in	die	
Planung	einfließen	sollten.	der	einsatz	
von	bruchsicheren	Werkstoffen	wird	
mit	dem	einsatz	von	eSG	SGG	Securit	
und	VSG	SGG	StAdiP	gewährleistet.	
designgläser	wie	SGG	SAtinoVo,	
SGG	mASterGlASS,	siebbedruckte	oder	
farbbeschichtete	Gläser,	aber	auch	
color-Folien	als	Zwischenlage	in	

VSG-Gläsern	schaffen	darüber	hinaus	
eine	besondere	raumatmosphäre.	

Duschen
um	gleichbleibende	Sicherheitsstan-
dards	für	Ganzglas	duschen	zu	ge-
währleisten,	werden	diese	nach	einer	
speziellen	norm	ge	fertigt.	diese	norm	
din	en	14428	legt	die	Funktionsan-
forderungen	und	Prüfverfahren	für	
duschabtrennungen	fest.

Möbel und Spiegel
Faszinierende	einrichtungsgegen-
stände	aus	Glas	geben	dem	interieur	
leichtigkeit	und	transparenz.	durch	die	
vielfältigen	Veredlungsmöglichkeiten	
wie	Siebbedrucken,	Ätzen,	Sandstrahlen	
mattieren)	oder	vollflächiges	mit-Farbe-

Beschichten	entsteht	eine	besondere	
Brillanz.	Alle	Glasmöbel	und	interieur-	
einrichtungen	können	in	Sicherheitsglas	
ausgeführt	werden.	das	gilt	ebenfalls	
für	den	einsatz	von	Spiegeln,	bei	denen	
Sicherheitseigenschaften	oft	eine	ent-
scheidende	Bedeutung	haben,	so	etwa	
im	Sportstättenbau,	in	Fitnesscentern,	
Krankenhäusern	und	Kindergärten.	
Beispiel	SGG	mirAStAr	(chromspiegel)	
als	eSG	oder	SGG	mirAlite	als	Verbund-
Sicherheitsglas.	

Für weitere Informationen siehe Bro-
schüren „SGG clArIt“ (Ganzglastüren), 
„SGG SecurIt PortAl“, „SGG MIrAStAr“ 
(chromspiegel), „SGG MIrAlIte“ 
(Silber spiegel), „SGG MASterGlASS“, 
„SGG SAtInoVo“ und „Schöneres Woh-
nen mit Glas“.
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1.  Dom Aquaree, Berlin

2.  Karstadt, Dortmund

3. Masterlens Studio, Vogelsänger Studios, Mannheim

4. Begehbares Glas SGG SECURIT

5. Dom Aquaree, Berlin

1.

5.

2.

Begehbare Gläser und Brüstungen aus Glas

Begehbares Glas
mit	begehbaren	Verglasungen	werden	
transparente	raumkonzepte	geschaf-
fen.	die	tragenden	eigenschaften	der	
begehbaren	Verglasungen	finden	An-
wendung	in	Podesten,	lichtkuppeln,	
treppen,	Abdeckungen	und	Brücken.	
oft	werden	begehbare	Verglasungen	in	
Verbindung	mit	Brüstungsverglasungen	
aus	Glas	konzipiert.	obwohl	für	private	
räume	keine	rutschhemmungsklassen	
vorgeschrieben	sind,	empfiehlt	sich	eine	
rutschhemmende	oberfläche,	um	eine	
eventuelle	Gefährdung	durch	Feuchtig-
keit	zu	minimieren.

mit	dem	Produkt	SGG	lite-Floor		
eVolution	bieten	wir	eine	bereits	

ge	prüfte	und	zugelassene	Bodenver-
glasung	mit	der	allgemeinen	bauauf-
sichtlichen	Zulassung	Z	70.6-90	des	
deutschen	instituts	für	Bautechnik.	

Für weitere Informationen siehe Bro-
schüre „SGG lIte-Floor eVolutIon“.

Gläserne Brüstungen
in	Verbindung	mit	begehbaren	Vergla-
sungen	kommen	als	Abschluss	oder	
raumabgrenzung	der	Bodenvergla-
sung	oder	der	treppen	oft	gläserne	
umwehrungen	zum	einsatz.	diese	
umwehrungen	aus	Glas	werden	oft	als	
Brüstungsverglasungen	bezeichnet.	die	
Absturzhöhe,	ab	der	eine	umwehrung	
(Brüstungsverglasung)	erforderlich	ist,	

wird	in	der	jeweiligen	landesbauord-
nung	geregelt.	Grundsätzlich	spricht	
man	bei	um	wehrungen	aus	Glas	von	
absturzsichernden	Verglasungen.	die	
Anwendungsbedingungen	der	häufig	
vorkommenden	Situationen	von	Gelän-
dern,	Brüstungen,	umwehrungen	oder	
raumhohen	Verglasungen	sind	in	den	
„technischen	regeln	zur	Verwendung	
von	absturzsichernden	Verglasungen“	
(trAV)	geregelt,	die	die	Verglasung	in	
unterschiedliche	Kategorien	einteilen.	

Für weitere Informationen siehe  
„Sicherheitsglas-Finder“.
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Glas als tragendes Bauteil und punktgehaltene Verglasung

KonStruKtiVer	GlASBAu	

Als	wichtiges	Gestaltungselement	in	
der	Architektur	ist	Glas	als	lichtdurch-
lässiger	Baustoff	längst	nicht	mehr	
nur	raumabschluss.	im	konstruktiven	
Glasbau	übernimmt	Glas	in	zuneh-
mendem	maße	auch	die	lastabtragen-
de	unterkonstruktion.	Wichtigstes	
Kriterium	dabei	ist	eine	ausreichende	
resttragfähigkeit	der	Konstruktion	im	
Falle	einer	Beschädigung.

Solche	Anwendungen	sind	bauauf-
sichtlich	nicht	geregelt	und	bedürfen	
deshalb	immer	einer	Zustimmung	im	
einzelfall.

Für	punktgehaltene	Fassadenkonstruk-
tionen	eignet	sich	z.B.	SGG	SecuriPoint,	
während	SGG	StAdiP	PlAnidur	her-
vorragend	in	Konstruktionen	mit	
Glasschwertern	als	Primärtragwerk	
eingesetzt	werden	kann.

Glas	in	Verbindung	mit	punktgehalte-
nen	Systemen	als	Baumaterial	in	der	
Ganzglasfassade,	Schaufensterfassade,	
dachverglasung,	Brüstungsverglasung,	
Aufzugsverglasung	oder	Zweite-Haut-
Fassade	ermöglicht	nahezu	schwerelos	
wirkende	Strukturen	in	Wohn-	und	Ge-
schäftsbereichen.

regelwerke:
trlV
trAV
trPV

DIn en 1055
DIn 18008 1-2

Für weitere Informationen siehe Bro-
schüre „SGG PoInt – punktgehaltene 
Verglasung“.

1.

4.3.

SAInt-GoBAIn GlASS Protect     Sicherheitsgläser
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Aufzüge und Aufzugsschächte

BeSondere	AnWendunGen

Aufzüge	aus	Glas	gehören	in	den	letz-
ten	Jahren	zum	Bild	des	urbanen	le-
bens	und	erfreuen	sich	immer	größe-
rer	Beliebtheit.	Besonders	freitragende	
Aufzugsschächte	an	den	Außenwän-
den	von	Gebäuden	sind	ein	innovati-
ves	mittel	zur	Fassadengestaltung	und	
zum	transport	von	Personen.

Für	die	Verglasung	von	Aufzügen	sind	
die	Sicherheitsgläser	hervorragend	
geeignet.	

Verwendung	findet	Verbund-Sicher-
heitsglas	SGG	StAdiP	aus	2x	Floatglas	
oder	einscheiben-Sicherheitsglas	
SGG	Securit.	Für	punktgehaltene	Kon-
struktionen	empfiehlt	sich,	Verbund-
Sicherheitsglas	aus	2x	SGG	SecuriPoint	
bzw.	teilvorgespannte	Gläser	
SGG	PlAnidur	Point	einzusetzen.

die	technischen	Voraussetzungen	für	
Aufzugsverglasungen	werden	in	fol-
genden	regelwerken	beschrieben:

DIn en 81-1
DIn en 81-2 

europäische Aufzugsrichtlinie 95-16 eG

DIn 15306
DIn 15309

2.

6.5.

1.  National Grand Theater, Beijing

2.  Deutsches Historisches Museum, Berlin

3.  Skylight, Frankfurt

4. Dom Aquaree, Berlin

5. Interactive Corp., New York

6. Pavillion of Netherlands, Expo 98, Lissabon



SGG	Antelio®,	SGG	clArit®,	SGG	climAPluS®,	SGG	cool-lite®,	SGG	diAmAnt®,	SGG	emAlit®,	SGG	lite-Floor®,	SGG	mASterGlASS®,	SGG	mirAStAr®,	SGG	PlAnidur®,		
SGG	rooFlite®,	SGG	SAtinoVo®,	SGG	Securit®,	SGG	SerAlit®	und	SGG	StAdiP	®	sind	eingetragene	Waren	zeichen	von	SAint-GoBAin	GlASS.
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Sie finden die Sicherheitsgläser direkt in Ihrer nähe
Sie	wollen	mehr	über	Sicherheitsgläser	wissen?	unsere	autorisierten	climAplus-
Securit-Partner	beraten	Sie	gern	und	entwickeln	für	Sie	individuelle	lösungen	–	
von	der	Planung	bis	zur	realisation.

Weitere Informationen
climAplusSecurit-Partner	
marketing-Service

tel.	+49	180	5	00203050*	
Fax	+49	180	5	00203051*
(*14	cent/minute	aus	dem	deutschen	Festnetz,		

mobilfunktarife	können	abweichen)

www.climaplus-securit.com

Glassinfo
glassinfo.de@saint-gobain-glass.com

www.saint-gobain-glass.com

eine	starke
Partnerschaft	mit

SAInt-GoBAIn GlASS Protect     Sicherheitsgläser


